
Jahresbericht des Bezirksverbandes Oberfranken 
 
Liebe Zuchtfreunde, in diesem Jahresbericht möchte ich euch etwas zum Nachdenken 
mit auf den Weg geben, das mir am Herzen liegt. Dem so hoch gelobten Ehrenamt 
sollte doch von vielen mehr Respekt entgegengebracht werden. Posten mit 
irgendwelchen Leuten aufzufüllen, nur damit das Kind einen Namen hat, hilft 
niemanden. Ebenso wenig, wenn das Ehrenamt nur als Sprungbrett für spätere 
Ehrungen dient oder die Arbeit, die ein Ehrenamt mit sich bringt, nicht erkannt, ignoriert 
oder sich kontraproduktiv auf den Verein/Verband auswirkt. 
Selbst vom einfachen Mitglied wird in vielen Satzungen unserer Vereine verlangt, dass 
die Vereinsarbeit ernst zu nehmen ist und der Verein durch regelmäßige Besuche der 
Versammlungen und durch Mitarbeit zu fördern ist. 
Für das Ehrenamt gilt das im doppelten Sinne. Vom einen oder anderen Zuchtfreund 
erwarte ich daher etwas mehr Engagement.  
Ehrenamtliche sollten eine Bereicherung für den Verein sein, weil dieser auf  vielfältige 
Erfahrungen und Ideen, Fähigkeiten und Kompetenzen dieser Person zurückgreifen 
kann. Eine gewisse Motivation fürs Ehrenamt ist Grundlage für eine erfolgreiche Arbeit 
im Verein. Als Grundvoraussetzungen sollten u.a. folgende Faktoren gehören: 
1) Zeit: Fast schon selbstverständlich ist die Erwartung, dass eine aktive Mitarbeit 
Zeitressourcen voraussetzt oder für das Ehrenamt welche frei gemacht werden.  
2) Zuverlässigkeit: Zuverlässigkeit bedeutet, dass getroffene Vereinbarungen 
eingehalten werden und die Arbeit oder das Amt ordentlich und verlässlich ausgeführt 
werden. 
3) Kompetenz: Persönliche Kompetenzen sind sicherlich für ein Ehrenamt förderlich 
und hilfreich. Dazu gehören Kontaktfreude, Einfühlungsvermögen, Geduld und 
Ausdauer, Abgrenzungsvermögen, Eigenständigkeit, sowie die Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit. 
4) Interesse am Verein/Verband: Ehrenamtliche erheben zu Recht den Anspruch, dass 
ihnen ein hoher Stellenwert zuerkannt wird. Umgekehrt wird von Ehrenamtlichen 
erwartet, dass sie sich für die Arbeit des Vereins stark machen und dessen 
Grundaussagen vertreten. 
Liebe Zuchtfreunde, das alles hört sich etwas hochgestochen an, doch sollte man 
wenigstens ein paar Faktoren beherzigen oder in sich habe. Ebenso muss die 
Jahreshauptversammlung als oberstes Gremium im Verein/Verband darauf achten, 
dass alle Ämter mit Leuten besetzt werden, die diese Ämter auch ausführen wollen und 
können. 
 
Mitgliederzahlen 
Zum 31.12.2012 waren in unserem Bezirksverband 7492 Senioren gemeldet. Dies 
bedeutet einen Rückgang bei den Senioren um 241 Mitglieder (-3,12%). Mit der Jugend 
sind im Bezirksverband insgesamt 8115 Mitglieder in 151 Ortsvereinen und 9 
Kreisverbänden organisiert. Der KTZV Culmitz (KV Frankenwald) hat sich abgemeldet. 
Die Vereine KTZV Regnitzlosau und KTZV Oberprex haben sich zum KTZV 
Regnitzlosau/Oberprex u.Umg. e.V. zusammengeschlossen und bilden mit jetzt über 
einhundert Mitgliedern eine starke Einheit. Dieses Modell sollte gerade in der heutigen 
Zeit, in der doch einige Vereine abbauen, übernommen werden, bevor man den Verein 
am Ende auflöst. Ein Zusammenschluss macht zwei kleinere Vereine in allen Belangen 
stärker, sodass auch die Vereinsarbeit wieder mehr Spaß bereitet. 
 



Mitgliederbewegung in den Kreisverbänden 
KV Vereine Mitglieder +/- zum Jugend- +/- zum Gesamt- 
  Senioren  Vorjahr Mitglieder Vorjahr Mitglieder 
Bayreuth 11 518 -61 31 -2 549 (-63) 
Coburg 35 1468  -22 159 -7 1627 (-29) 
Fichtelgebirge 15 762 -24 33 -7 795 (-31) 
Frankenwald 18 (-1) 761 -66 89 -8 850 (-74) 
Hof/Rehau 22 (-1) 1038 -20 74 +3 1112 (-17) 
Kronach 13 499 +12 49 -6 548 (+6) 
Kulmbach 11 961 -34 111 -17 1072 (-51) 
Lichtenfels 21 1211 -21 61 -5 1272 (-26) 
Ölschnitztal 5 274 -5 16 0 290 (-5) 
Bezirk 151 (-2) 7492 -241 623 -49 8115 (-290) 
 
Die stärksten Ortsvereine (Senioren) 
Platz Verein Kreisverband                Mitglieder 
1. GZV u. KZV Neudrossenfeld  Kulmbach 181 
2.  KTZV Feilitzsch Hof/Rehau 157 
3. GZV Weismain Lichtenfels 143 
4. KTZV Himmelkron Kulmbach 140 
5. KTZV Thurnau Kulmbach 128 
6. KTZV Gestungshausen Coburg 108 
 
Die stärksten Ortsvereine (Jugend) 
Platz Verein Kreisverband                   Jugend 
1. GZV u. KZV Neudrossenfeld  Kulmbach 20 
1.  KTZV Sonnefeld Coburg 20 
3. KTZV Heldritt Coburg 19 
4. KZV u. GZV Issigau Frankenwald 16 
5. KTZV Marktschorgast Kulmbach 15 
6. GZV Helmbrechts Frankenwald 14 
6. KTZV Presseck Kulmbach 14 
 
Mitgliederwerbung der Vereine (Senioren) 
Die Vereine mit dem besten Real-Zuwachs bei den Senioren sind: 
 

Platz Verein     Mitglieder  Kreisverband  
1. KTZV Kronach   + 7 Mitglieder Kronach 
2. KTZV Redwitz   + 4 Mitglieder Lichtenfels 
2. KTZV Weitramsdorf   + 4 Mitglieder Coburg 
 
Tierstatistik (Stand: Dez. 2012, Senioren) 
Gezüchtet wurden 73 Puten (-85), 370 Gänse (-98), 2014 Enten (-347), 4765 Hühner (-
181), 8531 Zwerghühner (-831), 26581 Tauben (-4541) und 562 Ziergeflügel (-176). 
Das sind zusammen 42896 Tiere bei den Senioren und 6259 Tiere weniger als im 
Vorjahr. Also ein Minus von 12,73%. Leider haben nicht alle Vereine in der 
Jahresmeldung ihre gezüchteten Tiere angegeben, sodass die Tierzahl sicher größer 
und der Verlust nicht so hoch wäre. Ein Trend zeichnet sich aber dennoch ab, der bei 
allen Sparten nach unten zeigt. 
 
 
 



Ringbezug 2012 
Im Ringbezug liegen wir mit gesamt 72010 bezogenen Ringen an dritter Stelle hinter 
Niederbayern und Mittelfranken im LV. Davon waren 64355 Seniorenringe (+85) und 
7655 Jugendringe (-150). Dies bedeutet einen Verlust von insgesamt 65 Ringen. Also 
einem Minus von 0,09 %.  
 
Platz Verein     Kreisverband Ringbezug (gesamt) 
1. GZV u. KZV Neudrossenfeld Kulmbach  2785 
2. KTZV Creußen   Bayreuth  2315 
3. KTZV Thurnau   Kulmbach  2140 
4. KTZV Feilitzsch   Hof/Rehau  1755 
5. KTZV Gestungshausen  Coburg  1460 
5. KTZV Weißenbrunn v. W.  Coburg  1460 
 
Abgehaltene Schauen 2012 Tierzahl Tierzahl 
KV Ausstellungen Kreisschau Kreisjugendschau   
Bayreuth 6 (0) 462 (-32) 29 (-62) 
Coburg 17 (-1) 1197 120 
Fichtelgebirge 9 (-1) 464 (-447) 45 (-32) 
Frankenwald 17 (+1) 1592 BV-Schau     436 BJ-Schau 
Hof/Rehau 16 (-2) 378 (-39) 79 (-4) 
Kronach 7 (0) 410 (-87) 77 (-33) 
Kulmbach 15 (-2) 721 (+141) 139 (+40) 
Lichtenfels 12 (-1) 623 (-20) 56 (-63) 
Ölschnitztal 4 ( 0) 317 (-20) 83 (+20) _____ 
Gesamt 103 (-6)   
 
Gemeldete Schauen 2013 
Für die Schausaison 2013/14 sind in unserem BV 96 Schauen gemeldet: Darunter die 
Bayerische Landesschau mit Landesjugend- und Zuchtbuchschau, die 64. 
Bezirksgeflügel- und Bezirksjugendschau,  9 Kreis- und Kreisjugendschauen, 3 
Jungtierschauen, 77 Lokal-, Gruppen- und offene Schauen, 4 Hauptsonderschauen und  
3 Sonderschauen. 
Im letzten Jahr wurden von den 111 gemeldeten Ausstellungen 103 durchgeführt. 
 
Preisrichter 
23 Zuchtfreunde führen das Amt des Preisrichters aus. 
 
Jubiläen  
Jubiläen feiern in diesem Jahr folgende Vereine: 
125 Jahre: GZV Münchberg, GZV Rehau 
100 Jahre: GZV u. KZV Röslau 
75 Jahre: KTZV Marktschorgast 
50 Jahre:  KTZV Zapfendorf 
25 Jahre: KTZV Hummeltal 
 
Ehrungen 
Unserem Bezirksverband gehören 8 Ehrenmeister des Bundes, 87 Ehrenmeister der 
Bayerischen Rassegeflügelzucht und sieben Ehrenmitglieder an. Zum Ehrenmeister 
des VBR wurden Dieter Weiß vom KTZV Weitramsdorf, Alfred Sünkel vom KTZV 
Schneckenlohe, Hans Denzler vom KTZV Lichtenberg und Arthur Höra vom GZV 
Münchberg ernannt. Hierzu nochmals mein herzlichster Glückwunsch. Ehrenmeister 



des BDRG Klaus Gebhard und Heinrich Stumpf, sowie die Ehrenmeister der 
Bayerischen Rassegeflügelzucht Gustav Bauer sen., Heinz Bauer, Wilhelm Karl und 
Hermann Köhler sind verstorben. 
Im vergangenen Geschäftsjahr wurden drei Anträge auf Ernennung zum Ehrenmeister 
der Bayerischen Rassegeflügelzucht geprüft und drei zum Landesverband 
weitergeleitet. Zudem wurden 13 Anträge auf Verleihung der Bundesnadel behandelt 
und elf davon genehmigt. Über 200 Anträge auf Verleihung der Landesverbandsnadel 
wurden geprüft, fast alle genehmigt und die Urkunden mit Nadel den Vereinen 
zugestellt. Hier gilt mein Dank unserem 2. Bezirksvorsitzenden Gerhard Dehler. 
 
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung 2012 fand in Weißenbrunn bei Kronach statt. Mit 136 
Delegierten war die Jahreshauptversammlung so gut wie im letzten Jahr besucht. Für 
die Durchführung ergeht nochmals ein herzliches Dankeschön an die Zuchtfreunde aus 
Weißenbrunn. Wir wurden von den Weißenbrunner‘n rundum hervorragend bewirtet 
und die einladend helle Leßbachtalhalle war für die JHV in einem würdigen Rahmen 
dekoriert. Im Übrigen findet am 1.6.2014 die Jahreshauptversammlung des LV hier in 
dieser Halle statt. Ich darf euch dazu schon jetzt recht herzlich einladen. 
 
Bezirks- und Bezirksjugendschau 2012 
Die 63. Bezirksgeflügel- und Bezirksjugendschau fand in Naila statt. Für die 
Durchführung geht mein Dank an den KV Frankenwald mit seinen Ortsvereinen. Ein 
besonderer Dank gilt 1. Kreisvorsitzenden Max Beck mit AL Christine Wirth und 
Gerhard Wachter, sowie allen Helfern und Ausstellern, die diese Schau möglich 
gemacht haben. Mit 2028 Tieren standen seit 2003 nicht mehr so viele Tiere auf einer 
Bezirksschau, wie in Naila. Darauf dürfen wir alle stolz sein. Die große Halle ließ einen 
großzügigen Aufbau zu, was bei vielen sehr gut ankam. Auch das ganze Drumherum 
mit Imbiss, Malwettbewerb der örtlichen Kindergärten und eine wiederum sehr gut 
besuchte Eröffnung wirkten sich positiv auf die Schau aus. Drei halbseitig große 
Zeitungsartikel vom Aufbau über die Bewertung durch die Preisrichter und die Schau 
selbst stellten unser Hobby für Nichtzüchter ins rechte Rampenlicht und sorgen zudem 
für einen ungebrochenen Besucherstrom während der Bezirksschau. Da war die 
Vergabe unserer neuen Championbänder nur noch ein Tropfen auf den heißen Stein 
um dem Ganzen die Krone aufzusetzen. Ich muss schon sagen, liebe Frankenwälder, 
das war eine wahrlich gelungene 63. Bezirksgeflügel- und Bezirksjugendschau 2012. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leistungs- und Zuchtpreise, sowie Champion 2012 
der 63. Bezirksschau in Naila 
 
Oberfränkischer Champion 
1,0 jung, Zwerg-Welsumer, rostrebhuhnfarbig, v 97 BVPr,  ZG C. & H. Kalter 
1,0 jung, Dt. Modeneser schietti, rot, v 97 VPr, Stefan Eckert 
0,1 jung, Orientalischer Roller, schwarz, v 97 BVPr, Karl-Heinz Möser 
 
Oberfränkischer Meister 
Gr. E-M: Dieter Korzendorfer, Dt. Mod. Schietti, blausch., Zinnkrug BDRG, 575 Pkt. 
Gr. E-M: Heidi Albrecht, Arab. Trommeltauben, weiß, Zinnkrug BDRG, 574 Pkt.  
Gr. A+B+Z: Alfred Bauer, Zwergenten, silber-wildf., Glaspokal BV, 573 Pkt.  
Gr. D, Reinhard Peetz, Zwerg-Wyandotten, weiß, Glaspokal BV, 573 Pkt. 
 
Leistungsprämien vom Staatsministerium für LF 
Z.G. Hübner/Faber auf Perlhühner, blau mit Perlung, 571 Pkt. 
Andreas Vogel auf Antwerpener Bartzwerge, wachtelfarbig, 570 Pkt. 
Hermann Wirth auf Fränkische Trommeltauben, blau m. schw. Bd., 574 Pkt. 
Adolf Erl auf Kingtauben, weiß, 573 Pkt. 
 
Bundesplakette 
Rudi Jelicic, Deutsche Puten, bronzefarbig, 383 Pkt. 
Günter Kossmann, Dt. Zwerghühner, schwarz, 382 Pkt. 
Gerhard Dehler, Lockentauben, rotschimmel, 383 Pkt. 
 
Ehrenband des Zuchtbuches Bayern 
Reinhard Peetz, Zwerg-Wyandotten, weiß, 383 Pkt. 
 
Alfred-Schaller-Gedächtnispreis des BV 
ZG Kalter C. & H., Zwerg-Welsumer, rostrebhuhnfarbig, 381 Pkt. 
 
Zuchtpreise des Bezirksverbandes 
Rudi Jelicic, Deutsche Puten, Cröllwitzer, 383 Pkt. 
Michael Feiler, Damascener, eisfarbig mit schw. Bd., 383 Pkt. 
Manfred Peetz, Steigerkröpfer, schwarz, 383 Pkt. 
Ludwig Christoph, Madras, blau-wildfarbig, 382 Pkt. 
Stefan Eckert, Dt. Modeneser Schietti, rot, 382 Pkt. 
Werner Ebert, Coburger Lerchen, silber o. Bd., 382 Pkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leistungs- und Zuchtpreise, sowie Champion 2012 
der 63. Bezirksjugendschau in Naila 
 
Oberfränkischer Jugend-Champion 
1,0 jung, Altrheiner Elsterente, schwarz, v 97 LVJP, Carina Wachter 
 
Oberfränkischer Jugendmeister 
Alisia Grampp, Kölner Tümmler, weiß, 480 Pkt.  
Maximilian Oßmann, Federfüßige Zwerghühner, schwarz, 477 Pkt.  
Carina Wachter, Altrheiner Elsterenten, schwarz, 475 Pkt. 
 
Bundesjugendprämie 
Elias Gruber, Federfüßige Zwerghühner, gold-porzellanfarbig, 382 Pkt. 
 
Bundesjugendmedaille 
Kevin Wauer, Altenburger Trommeltauben, blau mit schwarzen Binden, 383 Pkt. 
Julia Bauer, Zwergenten, weiß, 380 Pkt. 
 
Pokal gest. Bundesinnenminister Dr. Hans-Peter Friedrich 
Marc Bauer, Dt. Modeneser Schietti, schwarz, 383 Pkt. 
Marika Knorr, Zwerg-Orpington, weiß, 381 Pkt. 
Lukas Wachsmann, Australorps, schwarz, 376 Pkt. 
 
Pokal gest. Bundesehrenmeister Ludwig Vogel 
Dominik Schneider, Dt. Modeneser Schietti, blau o.B., 382 Pkt. 
 
Pokal gest. AL Christine Wirth 
Patrick Prechtl, Mährische Strasser, blau o.B., 381 Pkt. 
 
Pokal gest. KV Lichtenfels 
Yannick Müller, Soultzer Hauben, rotfahl gehämmert, 381 Pkt. 
Jasmin Knorr, Zwerg-Orpington, schwarz, 381 Pkt. 
 
Pokal gest. GZV Frohnlach 1912 e.V. 
Jonas Ulbrich, Arab. Trommeltauben, weiß, 381 Pkt. 
 
Pokal gest. Fa. Pokal-Fischer 
Jannik Zeidler, Zwerg-Seidenhühner, wildfarbig, 380 Pkt. 
Luca Schuberth, Brünner Kröpfer, weiß, 378 Pkt. 
 
Zum Schluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen bedanken, die für unsere 
schöne Rassegeflügelzucht leben, sie unterstützen und sie lieben. 
 
Euer 
Andreas Vogel 
1. Bezirksvorsitzender 
 


